
www.vg-uder.de

Informationsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Uder

Jahrgang 30 Samstag, den 18. Juli 2020 Nummer 7

Blick auf den Iberg  
bei Thalwenden



Höhberg-Echo - 2 - Nr. 7/2020

Geschmückter Spielplatz in Steinheuterode
Leider mussten im März alle Spielplätze gesperrt werden. Zeit-
gleich schlossen auch alle Schulen und Kindergärten. Mitte April 
habe ich vorgeschlagen, den Zaun am Spielplatz mit Bildern zu 
schmücken. Täglich kamen dann neue Bilder dazu.
Zwischenzeitlich nutzten wir die Zeit, den Sandkasten zu erneu-
ern und eine Babyschaukel anzubringen. Anfang Mai durfte dann 
endlich wieder gespielt werden. Vielen Dank allen, vor allem un-
seren vielen Kindern, für die Geduld und für die schönen Bilder!
Ich wünsche allen Einwohnern und Familien eine schöne Som-
mer- und Urlaubszeit.

Rita Spies
Bürgermeisterin



Höhberg-Echo - 3 - Nr. 7/2020

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 31. Juli 2020, 12:00 Uhr.
Dieser Redaktionsschluss beinhaltet Termine,

Veranstaltungen usw.
vom 14. August bis 20. September 2020

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass später eintreffende Infor mationen

nicht mehr berücksichtigt werden können.
Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen

einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse
per Email zu senden:

redaktion@vg-uder.de

Was ist los in meiner Näh‘?
www.vg-uder.de!

Meine Gemeinde im Internet

FSV Uder Abteilung Tischtennis

Saison durch Corona vorzeitig abgebrochen

Wie für alle Tischtennisspieler in Deutschland kam auch für die 
Aktiven des FSV Uder der Corona bedingte Saisonabbruch am 
13. März 2020. Die an diesem Stichtag gültige Tabelle war gleich-
zeitig die Abschlusstabelle für die jeweilige Mannschaft. Uder 
spielte mit vier Männermannschaften und einer Schülermann-
schaft und erreichte folgende Platzierungen:

Uder 1 (2. Bezirksliga) Platz 6
Uder 2 (Kreisoberliga) Platz 6
Uder 3 (Kreisliga) Platz 6
Uder 4 (3. Kreisklasse) Platz 3
Schüler (Schüler A) Platz 1
Besonders erfreulich ist das Ergebnis der Schüler. Sie erreich-
ten in dem schweren Teilnehmerfeld von 12 Mannschaften 38:2 
Punkte (19 Siege, 1 Niederlage) und wurden damit verdient 
Kreismeister.
Die vorgesehene Schüler-Bezirksmeisterschaft, die mit insge-
samt sieben Mannschaften in Uder ausgetragen werden sollte, 
musste wegen Corona ebenfalls abgesagt werden.
Das erreichte hohe Leistungsniveau im Nachwuchsbereich ist 
das Ergebnis einer kontinuierlichen Trainingsarbeit. Diese wird in 
erster Linie von unseren beiden Lizenztrainern Zacharias Kobold 
und Philipp Jünemann geleistet. Nachwuchstraining ist jeden 
Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Für die sehr gute Nachwuchsarbeit und für die Mannschafts-
betreuung bei Punktspielen Herzlichen Dank an unsere beiden 
Trainer.
Für die kommende Saison mussten bereits bei der Vorbereitung 
Abstriche, besonders im Erwachsenenbereich gemacht werden. 
So haben drei Spitzenspieler in andere Vereine gewechselt und 
können dort teilweise höherklassig spielen. Diesen Verlust konn-
ten wir personell nicht kompensieren. Demzufolge spielt Uder 1 
künftig nicht mehr in der 2. Bezirksliga, sondern in der 3. Bezirks-
liga. Uder 3 wurde von der Kreisliga in die 1. Kreisliga zurück-
gezogen. Uder 2 spielt weiter in der Kreisoberliga und Uder 4 
in der 3. Kreisklasse. Die Schülermannschaft spielt in der Klas-
se Schüler A, Staffel 1, wobei die drei besten Schüler noch als 
Reservespieler im Männerbereich gemeldet sind und auch bei 
Bedarf eingesetzt werden sollen.
Solange die Schulsporthallen auf Grund der Corona Pande-
mie noch nicht freigegeben sind, trainieren wir eingeschränkt 
auf dem Saal der Riedelsburg unter Einhaltung des vom Deut-
schen Tischtennisbund herausgegebenen „COVID 19 - Schutz 
und Handlungskonzept für den Tischtennissport in Deutschland“ 
(Stand: 26.Mai 2020)

Auf dem Spielplatz in Steinheuterode wurde eine neue Baby-
schaukel angebracht Foto: Rita Spies

Der Sandkasten wurde ebenfalls erneuert Foto: Rita Spies
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Wettersprüche
Wenn’s im August aus Norden weht,

beständiges Wetter vor dir steht.
***

Es pflegt im August beim ersten Regen
die Hitze sich zu legen.

***
Immer eitel Sonnenschein kann auch im August nicht sein.

***
Dem August sind Donner nicht Schande,

sie nützen der Luft und dem Lande.
***

Ist der Nordwind im August nicht selten,
so soll er schönem Wetter gelten.

***
Im August am Morgen Regen,

wird vor Mittag sich noch legen.
***

Augustdonner hat die Kraft, dass er viel Getreide schafft.

Zum Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche,  
alles Gute und Gesundheit

Birkenfelde
19.07. 90. Geburtstag Herrn Müssig, Werner

Oberdorf 83
09.08. 70. Geburtstag Herrn Bode, Karl

Hahnstraße 17

Eichstruth
14.08. 70. Geburtstag Frau Preiß, Marianne

Dorfstraße 12

Lutter
10.08. 80. Geburtstag Herrn Riethmüller, Josef

Mittlau 17
14.08. 70. Geburtstag Frau Schabacker, Josepha

Hauptstraße 82

Fürstenhagen
22.07. 70. Geburtstag Frau Kistner, Sigrid

Dorfstraße 16

Schönhagen
30.07. 75. Geburtstag Frau Ringleb, Wilhelma

Gasse 26

Steinheuterode
29.07. 75. Geburtstag Frau Riethmüller, Brigitte

Mengelröder Weg 31

Thalwenden
17.07. 85. Geburtstag Frau Vogt, Elfriede

Udersche Straße 34
03.08. 75. Geburtstag Herrn Gerling, Günter

Birkenfelder Straße 92

Uder
21.07. 70. Geburtstag Herrn Röhrig, Klaus

Eichenweg 6
07.08. 80. Geburtstag Herrn Gümpel, Bernhard

Poststraße 2
08.08. 70. Geburtstag Frau Wehr, Irmtraud

Brückenstraße 11
10.08. 95. Geburtstag Frau Föllmer, Rosemarie

Mittelste Binde 24

Trotz der diesjährigen schwierigen Bedingungen hoffen wir 
auf einen pünktlichen Saisonstart und gute Ergebnisse für alle 
Mannschaften.

Manfred Gunkel
AbtL Tischtennis
FSV Uder

Uder Kreismeister Schüler A: Max Hackethal, Noah Baumbach, 
Jan Riethmüller, Trainer und Mannschaftsbetreuer Philipp Jüne-
mann (v.l.n.r.) nicht auf dem Bild: Nils Hankel, Cornelius Fromm

Grenzmuseum Schifflersgrund -  
Wieder Führungen möglich

Ab sofort sind am Grenzmuseum 
Schifflersgrund auf der Grundlage 
der neuen Thüringer Verordnung 

zur Corona-Prävention nach vorheriger Anmeldung wieder Besu-
cherführungen im Rahmen des Infektionsschutzkonzeptes mög-
lich. Führungen durch die Ausstellungsräume werden für Klein-
gruppen von bis zu fünf Personen wie etwa Familien angeboten. 
Führungen mit einer Gruppengröße von maximal 15 Personen 
sind über das Außengelände möglich.
Wolfgang Ruske, der Vorsitzende des Trägervereins, betont aus-
drücklich, dass gerade im großflächigen Freigelände des Grenz-
museums die Geschichte der deutschen Teilung besonders er-
fahrbar und greifbar ist. „Wir präsentieren hier eine Vielzahl an 
teils einzigartigen Exponaten, Modellen und Rekonstruktionen. 
Außerdem erhalten die Besucher einen einmaligen Blick auf die 
erhaltenen DDR-Grenzanlagen“, so Ruske. Nach der Führung 
durch den Außenbereich können die Besucher eigenständig die 
Ausstellungsräume besichtigen, in denen neben einem Mindest-
abstand von 1,5 Meter auch die Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung gilt.
Am Grenzmuseum Schifflersgrund zwischen Hessen und Thü-
ringen befindet sich das längste vorhandene Teilstück der ehe-
maligen innerdeutschen Grenze. Neben dem knapp 1000 Meter 
langen Grenzzaun sind der Kolonnenweg und ein Beobach-
tungsturm im Original erhalten. Zum Grenzabschnitt gehört auch 
der Todesort von Heinz-Josef Große, der am 29. März 1982 beim 
Fluchtversuch von zwei DDR-Grenzsoldaten erschossen wurde. 
Das Fluchtfahrzeug von Große ist im Museum ausgestellt.

Grenzmuseum Schifflersgrund
Platz der Wiedervereinigung 1 | 37318 Asbach-Sickenberg |Tel.: 
036087/98409 | Mail: info@grenzmuseum.de
www.grenzmuseum.de

Das Wetter im August nach dem  
hundertjährigen Kalender

01. - 08. schönes warmes Wetter bis sehr warm
09. - 10. trübe und regnerisch
11. - 20. große Hitze, unleidlich schönes warmes Wetter
21. - 26. Regenwetter
27. - 31. schön warm bis heiß
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Landratsamt öffnet seine Türen mit  
Einschränkungen für den Besucherverkehr 
Online-Terminvergaben für die  
Zulassungsstelle möglich
Das Landratsamt ist unter Beachtung der bestehenden Infekti-
onsschutzregeln wieder für den Besucherverkehr geöffnet. Trotz-
dem wird darum gebeten, Termine im Vorfeld mit den zuständi-
gen Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeitern abzustimmen, 
um Warteschlangen und Personenansammlungen zu vermeiden.
Für den Bereich der Kfz-Zulassungsstelle besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, Termine online zu vereinbaren. Die entsprechende 
Plattform steht seit Mitte Juni auf der Homepage des Landkrei-
ses Eichsfeld https://www.kreis-eic.de/startseite.html zur Verfü-
gung und wird bereits genutzt. Besucher, die einen Termin on-
line vereinbaren, erhalten per E-Mail eine Benachrichtigung und 
haben zusätzlich die Möglichkeit, diesen Termin zu verschieben 
oder abzusagen.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass für Besucher in allen Dienstge-
bäuden des Landkreises Eichsfeld die Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nase-Bedeckung sowie zum Einhalten der Abstands- und 
Hygieneregeln besteht.

Schüler-Ferienticket:  
Auf Entdeckungstour durch Thüringen

In den Sommerferien ganz Thüringen 
entdecken - das ist auch in diesem 
Jahr möglich. Die EW Bus GmbH bie-
tet jungen Leuten bis einschließlich 20 

Jahren zusammen mit weiteren beteiligten Verkehrsunterneh-
men wieder das Schüler-Ferienticket an. Für 29 Euro können Ti-
cketbesitzer vom 18. Juli bis 30. August 2020 mit Bus, Bahn und 
Straßenbahn quer durchs Bundesland reisen. Wer nur mit dem 
Bus fahren möchte, ist mit dem Schüler-Ferienticket Mini für 15 
Euro gut beraten. Unabhängig und flexibel können damit viele 
Ausflugsziele wie beispielsweise der Bärenpark in Worbis, die 
Draisine in Lengenfeld unterm Stein oder das Heimatmuseum in 
Heilbad Heiligenstadt besucht werden.
Die Tickets sind ab sofort direkt im Bus, in der Mobilitätszentrale in 
Leinefelde oder an den Betriebshöfen der EW Bus in der Abbestra-
ße 8 in Leinefelde sowie in der Dingelstädter Straße 51b in Heilbad 
Heiligenstadt erhältlich. Mehr Informationen sowie eine Auflistung 
aller beteiligten Unternehmen gibt es unter www.sft-thueringen.de 
und www.facebook.com/schueler-ferienticket.thueringen.
Für volle Flexibilität außerhalb der Sommerferien bietet die EW 
Bus exklusiv für ihr gesamtes Liniennetz das SchülerFreizeitTi-
cket an. Es ist werktags ab 14 Uhr sowie an Wochenenden und 
Feiertagen gültig. Gegen Vorlage des Schülerausweises ist der 
Monatsfahrschein für einen Betrag von 9,50 Euro direkt beim 
Busfahrer erhältlich. Mehr unter: www.eichsfeldwerke.de.
Bei Fragen helfen die Mitarbeiter der Mobilitätszentrale der EW 
Bus GmbH unter 03605 5152-53 gern weiter.

Faszination Eichsfeld -  
Fotografen aufgepasst!

Unter dem diesjährigen Motto: „Lichtvaria-
tionen - Facetten des Eichsfelds“ startet ab 

sofort der Fotowettbewerb der Eichsfeldwerke. Gesucht werden 
Aufnahmen, die das Eichsfeld in seiner landschaftlichen Schön-
heit, vielfältigen Historie und Individualität im Lichtspiel zeigen.
Die besten drei Einsendungen werden mit hochwertigen und at-
traktiven Preisen prämiert: Den Gewinner des Hauptpreises er-
wartet eine „GoPro Hero7“ Actionkamera. Platz 2 darf sich über 
eine „Polaroid Originals“ - Sofortbildkamera freuen. Der 3. Platz 
wird mit einem Amazon Gutschein im Wert von 50 Euro prämiert. 
Den Sieger-Motiven ist auch ein Platz im exklusiven EW-Kalen-
der 2021 sicher.
Wichtig für die Teilnahme:
· Digitale Bilddatei im Querformat, Mindestauflösung 4 Mega-

pixel (max. 5 Fotos pro Teilnehmer)

13.08. 80. Geburtstag Frau Schilling, Maria-Anna
Bachrasen 3b

Schönau
22.07. 70. Geburtstag Herrn Valdivia Andrade, Luis Felipe

Landstraße 14

Wüstheuterode
17.07. 90. Geburtstag Frau Preiß, Margarete

Mackenröder Straße 8
18.07. 80. Geburtstag Herrn Weske, Lothar

Am Wachsberg 9
31.07. 85. Geburtstag Herrn Bergmann, Martin

In der Schlehenhecke 32
08.08. 75. Geburtstag Frau Göbel, Rosalinde

Birkenweg 4
10.08. 70. Geburtstag Frau Kaufhold, Luzia

Mackenröder Straße 2
16.08. 85. Geburtstag Herrn Thunert, Karl

In der Lehmkuhle 14

Ankündigung von örtlichen Vermessungs- 
arbeiten und des Anhörungstermins

Liegenschaftsvermessung nach dem  
Thüringer Vermessungs- und 
 Geoinformationsgesetz vom  
16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574)  
in der jeweils geltenden Fassung

Gemeinde: Uder, Gemarkung: Uder
Flur: 3, Flurstück: 56/19 (Nachbarflurstücke: 21/12, 52/14, 56/1, 
56/10, 56/12, 56/14, 56/16, 56/18, 68)

Sehr geehrte Eigentümer und Nachbareigentümer,
am 29.07.2020 ab 09:00 Uhr werden wir in Uder, zwischen der 
Straße der Einheit 121 und 125 auf dem oben genannten Flur-
stück eine Liegenschaftsvermessung durchführen. Das Flurstück 
soll zerlegt werden.
Für die Zerlegung des Flurstücks kann es erforderlich sein, dass 
Grenzpunkte der gemeinsamen Flurstücksgrenze zwischen 
Ihrem Flurstück und dem Nachbarflurstück wiederhergestellt 
werden müssen. Zu diesem Zweck werden wir voraussichtlich 
auch Ihr Flurstück betreten müssen. Wir bitten Sie daher, uns an 
diesem Termin den Zutritt zu Ihrem Flurstück zu gewähren. Die 
entsprechende Rechtsgrundlage dafür ergibt sich aus dem § 24 
des Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes. Das 
Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wird in einer Grenznie-
derschrift beurkundet. Zuvor haben Sie die Möglichkeit, sich zum 
Ergebnis der Liegenschaftsvermessung zu äußern.
Der dazu vorgesehene Anhörungstermin findet am 29.07.2020 
um 10:00 Uhr in Uder, zwischen der Straße der Einheit 121 und 
125 statt.
Es ist Ihnen freigestellt, den Termin wahrzunehmen. Sie können 
sich auch durch eine bevollmächtigte Person vertreten lassen. 
Kosten, die Ihnen durch die Wahrnehmung des Termins entste-
hen, können leider nicht erstattet werden.
Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wird Ihnen durch Of-
fenlegung bekannt gegeben. Der Termin für die Offenlegung wird 
im Amtsblatt der Gemeinde Uder öffentlich bekannt gegeben.
Zur Einhaltung der Coronaschutzmaßnahmen bitten wir bei 
Teilnahme um vorherige telefonische Anmeldung, um die 
Teilnehmerzahl zeitlich steuern zu können.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Laurent
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Vermessungsstelle Laurent
Robert-Koch-Straße 44
37308 Heilbad Heiligenstadt 
Tel.: 03606 5079977, Mobil: 0170 15 54 132
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Eine vielfältige Museumslandschaft, Kulturdenkmäler, wie Bur-
gen, Klöster, Schlösser oder auch die geschichtsträchtigen Dör-
fer bieten Alternativen für jeden Geschmack.
Vielfalt genießen und alle Sinne des Genusses anregen, dass 
gelingt mit bodenständiger Küche und den kulinarischen Spezi-
alitäten. Hier müssen die warmverarbeitenden Wurstwaren und 
der Eichsfelder Schmandkuchen unbedingt genannt sein.
Und schließlich - Natur aktiv erleben! Faszinierende Landschaf-
ten und die Möglichkeiten im Eichsfeld zu Wandern, sind fast un-
begrenzt. Bewaldete Höhenzüge mit 24 Bergen über 500 ü. N.N. 
mit grandiosen Aussichten, verschlungene Pfade, weite Felder 
und alte Streuobstwiesen, Flüsse und stehende Gewässer wol-
len erkundet werden und laden zum anspruchsvollen Aktivurlaub 
oder einfach zum Verweilen in der Natur ein. Auch die Radfahrer 
kommen voll auf ihre Kosten - sei es die anspruchsvolle Tour, die 
romantische Tour zu zweit, die ruhige Familientour mit den Klei-
nen oder die spannende über Stock und Stein mit den Großen.
Aktuell bewirbt der HVE Eichsfeld Touristik sehr stark die sehr 
gut ausgebauten und zum Teil zertifizierten Rad- und Wander-
wege im Eichsfeld und setzt nun noch mehr auf die Potenziale 
seiner Region. Denn diese hat wirklich so einiges zu bieten.
Die guten Angebote sind schnell gefunden und werden ebenso 
schnell vergriffen sein. Man muss sich sicher bald entscheiden, 
noch entsprechende Plätze zu finden. „Alle bisherigen Begeben-
heiten können also auch eine große Chance für den Inlandstou-
rismus sein. Darauf setzten wir als HVE, dem Dachverband für 
Tourismus.“ … da sind sich Ute Morgenthal (Geschäftsführerin) 
und Gerold Wucherpfennig (Vorsitzender) einig.
Prognostizieren, dass es laut Aussagen von Experten zu einer 
Steigerung des Inlandstourismus kommen soll und auch die 
Urlaubsregion Eichsfeld begünstigt, kann der HVE-Vorsitzende 
natürlich nicht. „Ohne Corona hätten wir aber in diesem Jahr mit 
sehr großer Wahrscheinlichkeit erstmals die 500.000er Grenze 
überschritten“, schließt er an.
Informationen zu den kulturellen Besonderheiten, den kulinari-
schen Spezialitäten sowie den Rad- und Wanderwegen unter 
info@eichsfeld.de oder in der Geschäftsstelle des HVE Eichsfeld 
Touristik e.V.
Conrad-Hentrich-Platz 1
Leinefelde
37327 Leinefelde-Worbis
Telefon: 03605 2006760
Telefax: 03605 2006766

Überraschung für die Junior Ranger
Die Eltern in Thüringen atmen langsam wieder auf - die Kinder 
und Jugendlichen dürfen wieder in der Schule lernen.
Was allerdings bis zu den Sommerferien nicht stattfindet sind die 
Schul-Arbeitsgemeinschaften. „Der Naturpark Eichsfeld-Hainich-
Werratal betreut zwei Junior-Ranger Gruppen an der Grund-
schule Geismar und eine weitere an der Grundschule Küllstedt. 
Ziel ist es die Kinder für die biologische Vielfalt zu begeistern, 
sich aktiv für den Natur- und Umweltschutz einzusetzen und 
den Naturpark mit seinen Besonderheiten kennenzulernen.“ be-
richtet Naturparkmitarbeiterin Sibylle Wagner, zuständig für das 
Sachgebiet Umweltbildung.
Umso größer ist die Enttäuschung bei den kleinen Entdeckern, 
dass das letzte Treffen im März stattfand und bis zu den Som-
merferien kein neuer Termin in Aussicht ist.
Das Umweltbildungsteam des Naturparks nutzte daher die Coro-
na-Krise, um kreativ zu werden. In den vergangenen Tagen über-
brachten Sie ihre Ergebnisse an die Schulen. „Die Kinder erhal-
ten von uns einen bunten Briefumschlag mit 5 Forscheraufträgen. 
Als Anregung können eine Blühmischung ausgesät, ein Dosen-
Insektenhotel gebaut oder eine spannende Geschichte zum Tier 
des Jahres, dem Maulwurf, (vor)gelesen werden.“ erzählt Range-
rin Maria Trost, die Leiterin der Junior Gruppe in Geismar.
Bis zu den Schulferien wird es noch weitere Entdeckertüten ge-
ben. „Für die Kinder die fleißig mitmachen, hat sich der Förder-
verein des Naturparks (VDF e.V.) etwas Besonderes einfallen 
lassen. Aus der Vereinskasse wird es einen Gutschein geben. 
Dieser kann dann bei einem Familien-Sonntagsausflug bei den 
Naturparkpartnern für Speisen und Getränke eingelöst werden.“ 
verrät Naturparkleiterin Claudia Wilhelm. Sie und das Umweltbil-
dungsteam freuen sich auf ein gesundes Wiedersehen im neuen 
Schuljahr und wünschen bis dahin viel Freude beim Entdecken 
der Überraschungstüten!

Claudia Wilhelm

·
·

Fotos per E-Mail an: medien@ew-netz.de (maximal 10 MB)
Ort und Datum der Aufnahme sowie Namen, Anschrift und 
Telefonnummer des Fotografen angeben

· Einsendeschluss ist der 11. September 2020
Mit der Einsendung versichert jeder Teilnehmer, dass die Bilder 
frei von Rechten Dritter sind. Er stimmt außerdem einer Veröf-
fentlichung durch die Eichsfeldwerke GmbH im Rahmen der Un-
ternehmenskommunikation zu. Bilder, Name und E-Mail-Adresse 
werden zum Zwecke des Fotowettbewerbs (Auswertung/Gewinn-
benachrichtigung/Veröffentlichung im Unternehmenskalender) 
und der Unternehmenskommunikation gemäß EU-Datenschutz-
Grundverordnung gespeichert und verarbeitet.

Mitteilungen des HVE Eichsfeld-Touristik

Absage GenussBus-Touren
Auf Grund der allgemeinen Situation, vor allem aber zum Schutz 
aller Beteiligten, hat sich der HVE als touristischer Dachverband 
der Region Eichsfeld dazu entschlossen, auf die Empfehlungen 
der Bundesregierung und die damit verbundenen Einschränkun-
gen in Niedersachsen und Thüringen zu reagieren und folgende 
Veranstaltungen abzusagen.
Die geplanten Eichsfelder GenussBus-Touren 4 und 5 am 23. 
Juli 2020 in den Harz mit Floßfahrt ab Wendefurth, Besuch der 
ehemaligen Zisterzienserabtei Blankenburg und Kloster Michael-
stein, sowie die Tour am 13. August 2020 nach Heckenbeck und 
Bad Gandersheim mit Stiftskirche und einem Besuch im Rosen-
Café des Klosters Brunshausen werden abgesagt.

Gerold Wucherpfennig
HVE-Vorsitzender

Das Eichsfeld -  
eine aufstrebende Urlaubsregion

Neuer Rekord bei den Übernachtungszahlen
Nachdem aktuell die Übernachtungszahlen des Jahres 2019 
für das gesamte Eichsfeld vorliegen, ist nunmehr eine Analyse 
durch den HVE als touristischen Dachverband des Eichsfelds 
möglich. Zur Freude des gesamten HVE-Teams stieg die Über-
nachtungszahl im Eichsfeld auch im vergangenen Jahr wieder.
Während das Eichsfeld im Jahr 2005 noch rund 352.000 Über-
nachtungen verzeichnen konnte, waren es 2010 bereits 427.000. 
Fünf Jahre später im Jahr 2015 übernachteten 445.000 Gäste im 
Eichsfeld und 2019 gar 489.000. Diese kontinuierlichen Steige-
rungen erfreuen den HVE-Vorsitzenden Gerold Wucherpfennig 
sehr, zumal diese stetige Tendenz im Vergleich zu anderen Des-
tinationen nicht selbstverständlich ist.
Die Tourismusbranche leidet wirksam unter der Corona-Pande-
mie. Das belegen ebenfalls die neuesten Daten des Thüringer 
Landesamtes für Statistik. So brachen die Zahlen für das Eichs-
feld im März 2020 gegenüber dem Vorjahresmonat um 58,2 % 
bei den Gästezahlen und um 42,7 % bei den Übernachtungen 
ein. Ganz Thüringen verzeichnete sogar ein Minus bei den Gäs-
ten von 62,7 % und 50,2 % bei den Übernachtungen.
Aber - der Trend zum Urlaub im eigenen Land kann auch eine 
Chance für den hiesigen Tourismus bieten. Die Menschen sind 
vorsichtig und greifen momentan doch eher auf die Möglichkei-
ten zurück, in Deutschland Urlaub zu machen.
Eine große Bewegung könnte sich für die Sommerferien anbah-
nen. Das sind natürlich die Hauptreisemonate. Möglicherweise 
bringen zudem die Herbstmonate September, Oktober und No-
vember, wie bereits im Vergangenen Jahr, einen Zuwachs an 
Gästen im Eichsfeld, vermutet Gerold Wucherpfennig. Die Zah-
len zeigen, dass die Aufenthaltsdauer der Gäste in Thüringen 
bei durchschnittlich vier Tagen liegt und damit sich um einen 
dreiviertel Tag gegenüber dem Vorjahresmonat gesteigert hat. 
Für Kurzurlauber aus ganz Deutschland und über diese Grenzen 
hinaus ist das Eichsfeld also eine prädestinierte Alternative.

Schätze der Region Eichsfeld entdecken!

Die über 1100 Jahre alte Vergangenheit der Region hat ab-
wechslungsreiche Spuren hinterlassen. Ein Besuch ist absolut 
lohnenswert. Kultur und Geschichte wartet in den historischen 
Städten darauf entdeckt zu werden. Beeindruckende Kirchen-
bauten außerdem zahlreiche Fachwerkgebäude von der Gotik, 
über die Renaissance, den Barock, den Klassizismus bis zur hin 
Moderne und die zeitgenössische Architektur lassen keine Epo-
che mit markanten Leuchttürmen aus.
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5. Ventilatoren: Vor der Anschaffung eines Klimageräts sollte 
zunächst ein simpler Ventilator ausprobiert werden. Er ist in An-
schaffung und Betrieb erheblich preiswerter als ein Klimagerät. 
Ventilatoren senken zwar nicht die Raumtemperatur, aber sie 
sorgen für eine gefühlte Kühlung durch die verstärkte Verduns-
tung der Feuchtigkeit auf der Hautoberfläche.
6. Dach- und Fassadenbegrünung: Bepflanzungen sorgen 
für eine natürliche Verschattung auf Wänden und Dächern und 
tragen dadurch sowie durch Wasserverdunstung zur Kühlung 
bei. Auch günstig auf dem Grundstück gepflanzte Sträucher und 
Bäume sorgen für eine Verschattung.
7. Bauliche Maßnahmen: Eine gute Dämmung des Dachs und 
der Außenwände sorgt im Sommer für angenehme Innentempe-
raturen und spart im Winter Heizkosten ein. Dachüberstände und 
Terrassendächer verringern eine direkte Sonneneinstrahlung ins 
Haus, wodurch sich die Erwärmung zusätzlich abschwächt. Für 
Neubauten schreibt die Energieeinsparverordnung vor, dass der 
Sonneneintrag ins Haus begrenzt werden muss. Auf diese Weise 
wird Energieaufwand zum Kühlen des neuen Hauses vermieden.
Zu weiteren Fragen des Hitzeschutzes in Wohngebäuden bera-
ten die unabhängigen Energieberater der Verbraucherzentrale. 
Mehr Informationen finden Sie auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenfrei unter Tel. 0800 809 802 400.
Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzen-
trale ist ein Projekt des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie. Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltmi-
nisterium und der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur 
(ThEGA) sind die Beratungen in Thüringen kostenfrei.

Fitness-Trainer HUND in Zeiten von Corona
In diesem Jahr werden aufgrund der Corona-Maßnahmen viele 
Menschen ihren Urlaub zuhause verbringen. Für alle Hundebe-
sitzer ergibt sich dadurch eine gute Gelegenheit, um mit dem 
vierbeinigen Freund besonders viel gemeinsam an frischer Luft 
zu unternehmen. Diese zusätzliche Zeit kann für die ganze Fa-
milie, besonders für die Kinder, eine beglückende Erfahrung sein 
und das Zusammengehörigkeitsgefühl von Menschen und ihren 
Tieren stärken. Ohne Smartphone, Fernseher und Tablet finden 
auch angespannte Menschen im Umgang mit der Natur und den 
Tieren wieder zurück zu innerer Ruhe und Ausgeglichenheit. Ein 
langer Spaziergang durch Wald und Wiesen kann gerade in der 
heutigen Zeit zu einer neuen Wahrnehmung führen. Wer bewusst 
den Duft der Bäume und Pflanzen einatmet, sich auf die Beob-
achtung von Vögeln, Insekten und Wildtieren einlässt und das 
Erleben der Natur auf sich wirken lässt, wird sicher mit unver-
gesslichen Eindrücken belohnt.
Leider gibt es aber auch Hundebesitzer, die unter den Bedin-
gungen von Corona nicht nur die allgemeinen Regeln beachten, 
sondern in Bezug auf ihre eigene Gesundheit besonders vor-
sichtig sein müssen und möglichst Gesellschaft meiden sollten. 
Hier kann im Rahmen einer Nachbarschaftshilfe Unterstützung 
angeboten werden. Wer selbst keinen Hund hat, kann z. B. den 
Hund von Nachbarn, Freunden oder Kollegen unter Berücksich-
tigung der entsprechenden Hygienemaßnahmen Gassi führen. 
Hunde unterliegen ja glücklicherweise nicht der Maskenpflicht - 
sie freuen sich über jeden Spaziergang an frischer Luft.

Andere gehen zum Therapeuten, ich gehe einfach GASSI!
(Verfasser unbekannt)

So erreichen Sie unser Tierheim:
Auf der Rinne 36 b, 37308 Heiligenstadt
Telefon:
Mobil:
E-Mail:
Internet:

03606 6078992
0171 7593863
tierheim-heiligenstadt@gmx.de
https://tierheim-heiligens.wixsite.com/mobilewebsite

Spendenkonto: DE03 8209 4004 0000 1895 53

An der Grundschule „Regenbogen“ in Geismar präsentieren die 
Schulleiterin Frau Schlanstedt und Rangerin Maria Trost stolz die 
Entdecker-Tüten Foto: Christoph Heckeroth

Große Freude bei den Junior Rangern und Schulleiterin Astrid 
Kedziora mit Ranger Christoph Heckeroth in der Grundschule 
Küllstedt Foto: Maria Trost

7 Tipps zum Hitzeschutz in Wohnräumen

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale hat 
sieben Tipps zum Hitzeschutz für Wohnräume zusam-
mengestellt, die für ein angenehmeres Wohnklima im 
Sommer sorgen.

1. Richtiges Lüften: Lüften lohnt sich umso mehr, je kühler es 
draußen ist. Am effektivsten ist das Lüften deshalb in den Nacht- 
und Morgenstunden. Hier bietet sich die Verwendung eines Ther-
mometers an, welches die Außen- und Innentemperatur misst, 
denn der subjektive Eindruck täuscht oft.
2. Rollläden, Außenjalousien und andere Verschattungen: 
Über die Fenster dringt ein Großteil der Wärme in den Innenraum 
ein. Die Anbringung eines Sonnenschutzes ist deshalb wichtig. 
Rollläden und Außenjalousien sind besonders wirksam, weil sie 
von außen angebracht werden und dadurch viel mehr Wärme 
abhalten als z. B. Vorhänge. Rollläden, die außerdem eine Ein-
bruchschutzklassifizierung (mindestens RC 2) haben, werden 
durch die KfW finanziell gefördert. Achtung: Mieter müssen vor 
Anbringung von außen den Vermieter um Erlaubnis fragen.
3. Sonnenschutzfolien und Sonnenschutzverglasungen: Sie 
bieten ebenfalls einen wirksamen Hitzeschutz, verdunkeln aller-
dings dauerhaft die Räume. Zur Not hilft ein weißes Tuch, das 
von außen vor das Fenster gehängt wird und leicht wieder ent-
fernt werden kann.
4. Klimageräte: Klimageräte verbrauchen sehr viel Strom. Gera-
de bei einfachen Geräten kostet der Betrieb schnell mehr als die 
Anschaffung. Wer ein Klimagerät benutzen will, sollte ein Gerät 
mit einer möglichst hohen Energieeffizienzklasse wählen. Die Ef-
fizienzklasse ist Teil des Energielabels und steht gut lesbar auf 
jedem Gerät. Die beste Effizienzklasse ist A+++. Fest eingebau-
te Splitgeräte sind erheblich energieeffizienter als mobile Mo-
noblockgeräte. Letztere sind in der Regel drei Effizienzklassen 
schlechter. Bei der Auswahl sollte auch auf den Geräuschpegel 
des Klimageräts geachtet werden.
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